Die Doppelgänger

Shinichi und Ran feierten ihren Hochzeit in einem Flugzeug. Aber vor der Heirat hatten sie einen unsehehelichen Sohn nämlich Conan. In den berühmten Insel Rona angekommen feierten sie die Flitterwoche, doch das Glück hält nicht lange. Shinichi wird wegen einen Raubüberfalls festgenommen. Doch Ran kann es nicht glauben das Shinichi ein Dieb ist und ruft Conan an um den Fall aufzuklären. Doch Conan kommt zu einem abenteuerlichen und erstaunlichen Ergebniss...

“Schatz, hast du die Fahrkarten für die Insel Rona bestellt?” fragte Shinichi, während Ran von Treppenhaus gut gelaunt antwortet “Ja, du brauchst dir keine Sorgen zu machen!”. Kogoro der Vater von Ran der ihr beim Aufräumen half fragte leise “Hast du dir mit der Hochzeit auch gut überlegt?” Ran antwortet “Du altes Rosteisen, aber natürlich, schließlich liebe ich ihn sehr!” Kogoro schaute sie armselig und half ihr weiter, während Shinichi mit der Brautkleid nach unten kam und sie zärtlich küsste.

Nächste Woche später flogen sie mit den besten Flugzeug über die Meere. Im Flugzeug wurde mächtig gefeiert und getanzt und schließlich das Ja-Wort. Der Standesbeamte fragte zuerst Ran “. Möchtest du dienen Geliebten zur rechtmäßigen Mann haben?” so antwortete Ran “Ja ich will!” ehe der Standesbeamte Shinichi befragte, schwebte Ran schon längst in der siebten Wolke. Shinichi antwortete “ Ja ich will!!” und schaute Ran lächelnd ins Gesicht, die bereits rot lief. Minuten später wurde kräftig gefeiert, Seenelke, Heidi Haitier mit seiner Freundin Katzuha wurden eingeladen und schließlich Rans Mutter (nicht zu vergessen, die Detektiv Boys). 

Am Abend landete das große Flugzeug im Flughafen und alle stiegen glücklich  und zufrieden. Sie alle waren endlich nach so langer Reise in den Hafen von der großen Insel Rona angekommen. Der Firmendirektor feierte mit seinen Manager und Piloten den 42 Geburtstag von der Insel Rona-Hafen.

Der Firmendirektor lud die Hochzeitsgäste ein mit Einwilligung von Shinichi und Ran. Der große Firmendirektor Nakati 57 Jahre alt und der beste Firmen und Flughafendirektor des Insel Rona. 

Shinichi befragte Herr Nakati wenig später “Wie kamen sie zu diesen unübertreffbaren Erfolg?” als  Herr Nakati die Frage beantworten wollte sagte eine Pressesprecherin “ Sie haben die Firma  gestohlen!” als Herr Nakati dazwischen sprach “ HALTEN SIE DEN MUND MONIKA!!”, während  die Pressesprecherin sich langsam  setzte. Die Feier dauerte 7 Stunden. 

Der 13 jährige Conan konnte zur Feier nicht kommen, weil er an einer Grippe erkrankt war, es war sehr enttäuschend für ihn. Aber es reichte  zu wissen das seine Eltern Shinichi 33 und Ran 32 Jahre glücklich sind. Natürlich hatte er seine Intelligenz von seinem Vater geerbt und die Treue von der Mutter. Seine Haare sind Braun, seine Augenfarbe ist grün und er ist als 13 jähriger 1.45m groß. Mit seiner Katze Schatz`i lebt er in einer Großer Villa. 

Shinichi und Ran sind in einem großen Hotel angekommen, wo Sie auch wohnen werden. “Oh Schatz ich habe dich seit halber Stunde nicht mehr geküsst!” und somit küssten sich wieder. Stunden später machten sich die beiden einen gemütlichen Abend und schauten Fernsehen. Im Fernsehen wird ein spannender Film angezeigt, während Shinichi und Ran Spaghetti aßen. Überall Kerzen und Rosen, keine einzige Lampe war an außer die Kerzen. Als plötzlich der schöne Film durch einer Spezialnachrichten unterbrochen wird. **Wir haben eine wichtige Meldung, der Firmendirektor Herr Nakati ist am Boden zerstört. Sein Geld wurde gestohlen, es war Shinichi Kudo...**.

Ran war zutiefst erschrocken so das sie nicht mehr schlucken konnte, ihr Augen glitten raus vor Schreck als sie die Bilder im Fernsehen von dem Bankraub und wie Shinichi die Gelder abkassierte. Shinichi sagte erschreckend “Ran meine Liebe, das darfst du nicht glauben. Ein schlauer Räuber würde sich eine Maske anziehen bevor er einen Raub begeht und außerdem konnte er das alles fingiert haben um die Schuld auf mich zu schieben. Die anderen Bankräuber hatten eine Maske und nur Shinichi nicht, obwohl ich das nicht bin!”, die Spezialnachricht sprach weiter **Außerdem  haben wir die Fingerabdrücke an der Kasse gefunden und sein Blut bei einem Kampf zwischen Täter und Opfer...** , Ran stand auf und lief blitzschnell weinend weg, während Shinichi besorgt laut sagte “Glaub mir Ran ich war es nicht!”.

Die Polizei kam an den Hotel stürmend und verhaftete Shinichi. Ran sah ihn weinend und machte die Tür zu, schließlich sank sie hinter der Tür zusammen und brach in Tränen auf. 

Es gab eine zwei Stündige Gerichtsverhandlung. Die Worte des Richters waren immer “Wieso sagen sie nicht die Wahrheit.”. später fragte Shinichi “Wie konnte ich den sein, ich war die ganze Zeit mit Ran zusammen?”, der Staatsanwalt sagte dazwischen “ Du hattest vor halbe Stunde gesagt das du 1,5 Stunden einkaufen warst und das ist genau die Tatzeitpunkt. Gestehen Sie, Sie sind der Täter!”, fünfzehn Minuten später wurde Shinichi verhaftet und ins Gefängnis gebracht wo er wütend vor sich hin- sinniert hat. Ran besuchte ihn nicht mehr und blieb verzweifelt nach Hause, wo Sonoko sie tröstete und Mut gab. 

Eine Woche später verunglückte sich die Pressesprecherin Monika nach einem Bergsturz und dann der Selbstmord von den Firmendirektor Herr Nakati indem er mit seinen Auto vor einen Baum fuhr. 

Die verzweifelte Ran sah die neue Nachrichten im Fernsehen und dachte das der Fall mit Shinichi immer ungewöhnlicher wird. 

Eines Tages telephonierte Ran mit seinen Sohn Conan und erzählte von dem schrecklichen Zwischenfall und zwei Tage später kam Conan mit den Flugzeug zu der Insel Rona. Ran umarmte seinen Sohn und kam Shinichi ins Gefängnis besuchen. 

Als sie ins Gefängnis ankamen, sprach Shinichi von dem schrecklichen Vorfall, als Ran die Nachrichten von dem toten Herr Nakati erzählt und von der verunglückten Pressesprecherin, sprachen bei Shinichi die Erzählungen von Ran einfach Bände. Er überredet Conan den Fall aufzulösen und das Ran ihn unterstützen muss, weil sie sehr gut bei Karatekünsten ist. 

Am nächsten Tag ging Ran, Sonoko und Conan einkaufen, während Sonoko das fast geschmolzene Eis aß, dachte Ran ``Irgendwie erinnert mich Conan, als Shinichi noch klein war, der selbe Charakter, der  unumstößlicher detektivischer Scharfsinn...``, während ein vorbeiziehendes rotes B M W vorbeizog. Sonoko erschrak sich und das Eis fiel auf ihren Brust aber gleichzeitig schrie sie “Du Vollidiot kann `st  du nicht aufpassen!!”. Conan dachte ``Das geschieht dir recht, wenn du mit so vielen Einkäufen durch die Straße läufst``.  Ran sagte besorgt “Ich sah Shinichi drinnen in dem roten B M W, sieh mal sein Gesicht ist sogar an den Rückenspiegel des Autos gut zu erkennen!!”, Conan fragte “Bist du dir ganz sicher Mama?”, Ran antwortete “So sicher wie Mond und Sterne!”. Sonoko sagte verblüfft “ Aber wie kann das sein? Shinichi sitzt in einem Hochsicherheitsgefängnis”. Conan rief “Hier Sonoko, bring das Shinichi, das kann uns sehr helfen. Das ist ein Apparat bzw. Ein Walki Tooki, er kann sich dann mit uns bildlich verständigen, gebaut von Proffesor Agassa.”, während er sein selbst ferngesteuertes Keyboard mit vier Rädern nahm das für vier Personen gebaut ist und mit Ran sich darauf stieg und somit mit 110 km/h fuhren, beide natürlich mit den Keyboardhelmen auf den Kopf gesetzt. Und los geht die Fahrt, während Conan mit seiner Radarbrille den roten 

B M W verfolgt. Nach langer Fahrt stoppte schließlich der große B M W neben einer großen Villa, versteckt hinter einem Baum sah Ran und Conan wie Shinichi aus dem roten Wagen ausstieg während Conan leise sagte “Tatsächlich, mein Vater”. Ran und Conan konnten die Gespräche zwischen Shinichi und einem kräftigen Mann von weitem nichts hören. Doch die Gesten sagten mehr als die Wörter. Conan sah  wie Shinichi wütend mit den Händen auf den Mann zeigt. Der Mann senkte seinen Kopf enttäuschend und ging hinter Shinichi in das große Villa. Ran und Conan näherten sich der großen Villa so das die Männer in Anzug sie nicht bemerkten, doch leider haben sich Conan und Ran zu früh gefreut. Ran stolperte in einem Gebüsch und stürzte, die Männer hörten die Geräusche und fanden Conan und Ran vor Angst auf dem Boden liegen. Sie wollten Ran und Conan anpacken doch Ran schlug die beiden  Typen mit ihrer Karatekünste  nach 

5 min nieder. Ran und Conan wollten in der großen Villa reinstürmen doch Conan hinderte Ran und sagte “ Die Leute da drinnen sind nicht so dumm wie wir es denken!”, Ran stimmte Conan zu. 

Drinnen angekommen sahen sie als erstes eine große Kristalllampe auf die goldene Decke hängen. Alle Leute begrüßten die beiden in weißen Anzügen, der große mit Silber und Gold beschmücktes Saal sah prächtig aus und es hängte ein großes Bild eines 60jähriges Mannes auf der Wand, der etwas beleibter als Herr Nakati aussah. Doch die Wachmänner die von Ran K.O. geschlagen wurden, wachten wieder auf und schrien “Verhaftet die beiden und lass sie nicht entkommen!!!” Conan und Ran liefen weg und durch die Tür in einem großen Fahrstuhl stiegen sie an, während die Männer an die Tür des Fahrstuhls wegen der Niederlage wie verrückten klopften. In siebten und letzten Stockwerk der Villa ging die Tür auf und sie wollten wegrennen doch die Männer sperrten den beiden den Weg. Wie immer schlug Sie Ran nieder. Doch ein blonder starker Mann hielt Conan fest mit den Messen um den Hals, der Mann sagte laut “ Wenn sie näher kommen dann ist mit den kleinen aus!”, Ran konnte nichts tun, die beiden Männer hinter ihr wollten sie angreifen, als sie sich gerade wehren mochte sagte der blonde Mann “ Wenn du meinen Männer wieder weh tust, dann bringe ich den kleinen um!” in dem er das Messer noch tiefer in den Hals drückte ohne den Hals von Conan zu verletzen. Schließlich gab Ran auf und die Männer fesselten und knebelten sie zusammen mit den Conan. Am Ende warfen die Männer die beiden in einen dunkleren Dachboden. 

Conan wollte sich befreien, doch er sah nichts in dunkeln, plöztlich klingele das Wolki Tooki und Conan und Ran konnten nichts sprechen, weil Ihre Münde zu gefesselt waren. Schließlich warf Conan das Walki Tooki auf den Boden, damit Shinichi aus dem Gefängnis die beiden sehen konnte. Shinichi  fragte erschreckt **Wo seid Ihr? und wieso seit Ihr gefesselt? Ich kann euch nicht sehen...**, einer der Männer machte die Tür auf und nahm das Wolki Tooki und schmeißte es auf den Boden und trettete mit den Füßen bis es kapputt war, dann ging er lächelnd wieder weg. 

Heiji Hattori ebenfalls ein Detektiv wie Shinichi und ist sein bester Freund musste er seine geliebte Freundin Kazuha zu Hause lassen damit er Shinichi aus der Patsche helfen kann. Er ging Shinichi in den Hochsicherheitsgefängnis von Insel Rona besuchen. Als er Shinichi dort eintraf, konnte er gar nicht glauben was er da sah. Shinichi sah voll besorgt aus und abgemagert, von den berühmten und schönen Detektiv konnte man nichts erkennen. Heiji fragte besorgt “Was ist los alter Freund? Wenn du glaubst das du ein Dieb oder ein Mörder bist dann hast du dich geschnitten. Also sag es, was ist jetzt passiert?”, Shinichi sprach zitternd weiter “Ran und Conan wurden entführt und ich weiß nicht was ich machen soll!”, Heiji fragte “Von wo hast du die Informationen her?”. Shinichi antwortete “ Von Proffesor Agassas Erfindung nämlich das Wolki Tooki. Sonoko ist  rennend gekommen und hat mir es gegeben!!”. Heiji erschrak sich und fragte “Weist wo sie sich vielleicht befinden?” “Bevor mir das Wolki Tooki den Ort angeben wollte wo sie sich befinden, nahm ein Mann und zerstörte es.” sagte Shinichi weinend. Heiji sagte “Hör auf zu weinen, du hast selten in deinem Leben geweint. Ich werde das alles in die Hand nehmen. Macht dir keine Sorgen!” und ging nach einiger Zeit wieder weg, während Shinichi hinterher sagte “Pass auf dich auf...”, doch Heiji gab ihn ein Zeichen mit der Hand das er alles unter Kontrolle hat. 

Die Suchaktion war schwieriger als man dachte. Heiji fand kein einziges Hinweis, ihn blieb nicht viel Zeit, denn es kann alles mit Conan und Ran passiert sein. Schließlich sah er einen Zettel auf dem Baum einer großen Villa hängen, obwohl es kaum zu lesen erschien konnte man trotzdem erkennen das es sich um eine Notsituation handelte, in dem Brief stand geschrieben -Conan und Ran brauchen Hilfe, schnell kommen. Wir werden uns vielleicht auf der Villa sein!!-. Heiji rief die Polizei und sagte das es dringend ist. 

Als die Polizei ankam stürmte es die Gebäude, doch man fand Conan und Ran nicht. Sie waren nicht auf den Dachboden zu finden, nirgendwo. Die Polizei beschimpfte Heiji wegen des unnötigen herbeirufen, doch Heiji wusste das sie irgendwo verschleppt sind, aber wo? 

Tage und Nächte vergehen ohne etwas zu geschehen. Heiji weis das es für alles eine Erklärung 

gibt, es ist immer nur eine Frage der Herausforderung. Kazuha die geliebte Freundin von Heiji machte sich Sorgen um ihn.

Heiji ging in einer Kneipe und lass ein bisschen Zeitung und gleichzeitig hörte er wie ein betrunkener  alter Mann über einen schnellen roten B M W der mit Eis gekleckert war sprach. Jetzt klingelte beim Heiji in den Kopf, er dachte ``Aber ja, Shinichi sagte wie Sonoko  ihn gesagt hat das der schnelle Wagen sie mit den Eis gekleckert hat!!``. Heiji fragte den Mann laut “Wissen Sie wo der Wagen hin fuhr?”, der Mann antwortete “Ich weis nicht so genau, aber ich glaube in einer hohen Bergstraße”. Heiji sagte “Danke, Sie haben mir sehr geholfen.” und lief weg. Er stieg in seinen Mercedes und fuhr weg. 

Er befragte eine Frau wo sich die Bergstraße befindet und sie erklärte ihn den Weg, dann bedankte er sich und fuhr weg. In der Bergstraße angekommen sah er ein Zeppelin starten, er stieg aus den Auto heraus und sprang in einer Kiste die mit Schätzen gefüllt ist, er versank in den Schätzen und somit war für ihn in den Moment sein bestes Versteck. Die Kisten mit den Schätzen wurden in das große Zeppelin gefahren wo sich der Heiji sich befindet. Einige Minuten gab ein Mann in Uniform mit der Fahne ein Zeichen zu starten. Der Zeppelin startete und flog los. In der untersten Stockwerk des großen Zeppelin, befanden sich die Kisten mit den Schätzen. Heiji schlüpfte aus der Kiste mit den Schätzen heraus und sah beruhigt das er alleine ist. Als nächstes schaute er, ob Kameras versteckt sind, doch er sah eine Kamera. Aber er hatte Glück die Kistenbrüstung versteckte ihn, als nächstes bohrte er langsam ein großes Loch hinter der Kiste mit seiner Spezialmesser die etwas klein war und viel Zeit verbrauchte. Endlich geschafft, kriechtete er hinter den Kisten. Zwischen den Kisten und der Wand lag eine 40cm schmaler Spalt. Er krabbelte bis in das Ende des Raumes und überlegte was er als nächstens tun sollte. Glücklicherweise stand ein Schrank seitlich vor der letzten Kiste. Er musste jetzt bis zu den Schrank krabbeln, glücklicherweise war der Spalt zwischen der Kiste und den Schrank gering, sodass die Kamera es nicht aufnehmen konnte. Heiji fand viele Kabel  die durch die Wand verlaufen, er nahm sein Spezialmesser und schnitt die Kabeln in der Hoffnung dass das Licht aus geht und das geschah auch. Nun konnte er ruhig und gelassen weglaufen, bevor die Männer kamen um nach dem Rechten zu sehen. Doch bevor Heiji weglaufen konnte hörte er die Männer kommen und versteckte er sich neben der Rand der Tür. Als die Männer laufend ankamen um nach dem Rechten zu sehen machten sie ihre Taschenlampen an um in der Dunkelheit zu sehen was geschehen war, Heiji nutzte die Gelegenheit und ging  aus der Tür raus und sperrte den Männern die Tür mit der hängenden Schlüssel in den Schloss. Er sah unten Ran und Conan gefesselt in einem Kran, der die beiden nach unten in einer Flüssigkeit langsam runterlässt. Heiji wollte die beiden befreien, doch er musste seine eigene Haut retten, weil die anderen Männer ihn verfolgten. Er sprang unten wo der Kran Ran und Conan langsam in das ätzende Wasser runterlässt. Als die Männer unten liefen um ihn zu fangen, schlug er den Kranführer nieder und nahm seine Pistole weg und schoss auf das Schwimmbecken, die Kugel durchschlug die dicke Betonschicht des Beckens und das ätzende Wasser strömte heraus und verbrannte die ganzen Männer. Jetzt musste  er in den Kran klettern um Ran und Conan zu befreien und das tat er auch, Sie müssten nur aufpassen  das Sie nicht in das ätzende Wasser runterfielen und von Kran nach oben in den Balkon zu springen, doch das ist leichter als getan, dort angekommen trafen sie einen beleibten 60jährigen Mann und Conan sagte “Das ist der Mann den ich in der großen Villa in das Bild gesehen habe!”, der beleibte Mann sprach weiter “Gut kombiniert kleiner, weil ich der Präsident der Firma bin und mein Name ist Herr Icheda und leite das Schmuggelfirma.”. Ran fragte“Sie sind ein Schmuggler , aber wieso?”, der Mann schrie “Ich war der Präsident einer anderen Firma, der Flughafenfirma Insel Rona und mein Bruder war Herr Nakati der meine Firma gestohlen hat und meine Pressesprecherin Monika umgebracht hat , weil sie an der angeblichen Hochzeit gesagt hat das er die Firma also meine Firma geklaut hat. Mir blieb keine andere Wahl als seine Geschäfte in Bankrott zu treiben und an die Bremsen seines Autos zu manipulieren damit er nicht bremsen kann und somit er einen tödlichen Unfall zu erleiden. Er hat mich zugrunde vernichtet und mich in einer Korruptionsskandal verwickelt. Er behauptete er sei deswegen zu mir böse gewesen, weil ich angeblich seine Frau umgebracht habe!!”. Dann befahl der Präsident der Firma Herr Icheda die drei nämlich Heiji, Ran und Conan zu fangen. Doch Heiji hatte eine Schusswaffe von dem Kranführer und schoss auf der großen Kronleuchter, der Kronleuchter viel unter samt sein Gewicht in das ätzende Wasser unten, der Präsident fragte spöttisch “Was hast du jetzt erreicht?” Heiji sagte selbstsicher “Das hier!”. Die heißen Lampen in den Kronleuchter entzündeten sich mit das  ätzende Wasser und es gab eine große Explosion, während Heiji Conan und Ran und sich selbst in die Sicherheit brachte. Conan sagte “Mein Vater hat mir gesagt das vor 8Jahren die Insel friedlich lebte, doch dann kam so ein Intelligenter Professor und ab dem Tag gab es wieder Krieg.” “Dann müssen wir der Wahrheit auf die Spur folgen!” “So ist es.” antwortete Conan. 

Conan fand in einem Zimmer Dia Filme von der angeblichen toten Frau von Herr Nakati, dann fand er ein Telephonbuch. Später ging er in einem Labor wo ein Proffesor den Klon Shinichi       mit      bestimmten Chemikalien reparierte. “Herr Armon, wieso haben sie Frau Tahara  und Shinichi Kudo geklont?” fragte Heiji “Was wollen Sie hier?” fragte Herr Armon. “Wir wissen das Sie den Konflikt zwischen Herr Nakati und Herr Icheda ausgelöst haben. Wir haben Beweise gefunden das Sie der Täter sind. Wir haben nämlich in der Rückseite von das Telephonbuch ein Abdruckspuren einer Handschrift die angeblich von Frau Tahara stammt. In dem Brief steht folgendes...” Herr Armon schrie dazwischen “Ruhe!!!” und zitterte vor Wut und sprach weiter “Wie kann das sein das ein Abdruck eines Handschrift`es auf der andere Seite blieb? Ja ich habe Frau Tahara geklont. Sie war vor 20 Jahren eine Mitarbeiterin von mir gewesen. Ich habe sie geliebt und sie hat mich geliebt, doch dann heiratete Herr Nakati meine geliebte und somit nahm er mir weg. Er ließ sie nicht bei mir arbeiten und verspottete mich noch dazu. Er nahm mir meinen Job weg und meine Mutter starb infolge von Armut. Als ich mit meiner Klon Erfindung fertig war, rief ich Frau Tahara eines Tages zur Besuch und klonte sie. Das Klon also die Kopie von ihr ließ ich los, die wahre Frau Tahara hielt ich gefangen. Dann eines Tages steckte ich das kleine Haus in Brand wo die Kopie von Frau Tahara lebte und alle dachten das sie wirklich gestorben ist, obwohl sie nicht wussten das sie bei mir zu Hause gefangen wird, ich fotografierte das brennende Haus und schickte die Fotos heimlich zu Herr Icheda damit er der schuldige bei den Brand war. Ich schob die Schuld auf ihn. Als ich nach Hause kam um nach dem Rechten zu sehen sah ich wie Frau Tahara ein selbstgeschriebenes Brief zu faxen versuchte, als ich ihren Brief wegnahm stand darauf- Hilfe Herr Armon hält mich gefangen-. Wütend zerriss ich den Brief, doch leider vergas ich den Abdruck in der nächste Seite des Telephonbuches zu zerreisen und das wurde mir zur Verhängnis. Frau Tahara wollte mich schlagen als ich sie zurück stieß und sie mit den Kopf gegen eine Tischkante fiel. Ich dachte zuerst sie sei tot, aber später erfuhr ich das sie ihren Gedächtnis verloren hat und sich nicht Erinnern konnte wer sie ist, was für mich noch besser war. Herr Icheda nahm mich für ihn zu arbeiten und ich stimmte zu, weil ich auch vor hatte Herr Nataki fertig zu machen. Doch wie gesagt Liebe kann man nicht erzwingen!”. Herr Icheda hat das Geständnis mit angehört und wollte Herr Armon erwürgen, doch Heiji kam dazwischen und hielt ihn ab. Heiji sagte schließlich “Er wird eine Gerechte Strafe bekommen.”. Ein Navigationsmann rannte durch die Flur und rief “Wir verlieren Triebwerke, wir werden abstürzen.” Herr Icheda sagte schließlich “Wir werden nicht abstürzen, weil wofür haben wir die Rettungsfallschirme?”. 

Alle nahmen die Rettunsfallschirme und retteten sich selber, während Herr Armon in der Zeppelin blieb und auf sein Ende wartete, seine letzte Worte waren „Entschuldige das ich den beiden Brüdern  böses getan hab, nur diese Schuldgefühle hielten mich in der Zeppelin zu bleiben“.

Alle sprangen mit den Rettungsfallschirmen und retteten sich, während der Zeppelin in Stücke explodierte. Schließlich fielen sie alle ins Wasser und Herr Icheda sagte “Heiji wieso musstest du auf den Kronleuchter schießen, sonst gäbe es diese schreckliche Explosion gar nicht.” dann antwortete Heiji “Mir blieb nichts anderes übrig.” 

Später kam ein Polizeischiff und rettete alle. Jetzt erfuhren die Menschen von der  Wahrheit und waren in ihren Herzen geborgen, geborgen von der wahren Wahrheit. 

Ran und Conan warteten vor der Hochsicherheitsgefängnis auf Shinichi, da ging plöztlich die Tür auf und Conan rannte um Shinichi zu umarmen. Conan und Shinichi fielen sich auf die Arme und dann sagte Conan “Papa versprich mir das du mich nie wieder alleine lassen wirst!” und dann sagte Shinichi “Versprochen” während er Ran küsste. Die friedliche Familie ging der schönen Sonnenuntergang entlang. 

Morgen flogen sie mit den Flugzeug davon und verließen Insel Rona. In den Flugzeug sagte Shinichi zu Sonoko “Wenn dein Eis nicht wäre, dann wäre die Geschichte anderes ausgegangen.” und schließlich fingen alle an zu lachen. 

ENDE.

Bekim Caushi

Die anderen 5 Geschichten die mit Namen Bekim Caushi bezeichnet sind könnt ihr lessen und Kritik und Lob an mich schreiben, unter folgende Email Adresse: bekim-1@online.de 

Vielen Dank!!!
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